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Wie kann uns die 
Verwaltungsdi-
gitalisierung in 

Deutschland gelingen? In 
einer digital vernetzten Welt 
können sowohl Verwaltung 
als auch Bürgerinnen und 
Bürger gleichermaßen von 
effizienteren Prozessen, bes-
serem Zugang zu Dienstleis-
tungen und einer insgesamt 
höheren Transparenz profitie-
ren. Doch der Weg zu einem 
digitalen Deutschland kann 
nur gemeinsam bestritten 
werden. Die Zusammenarbeit 
auf allen Ebenen ist entschei-
dend, um die Potenziale der 
Verwaltungsdigitalisierung 
voll auszuschöpfen.

Wir gehen dabei mit gutem 
Beispiel voran: Der Bund hat 
seine Verpflichtungen aus 
dem OZG im Wesentlichen 
erfüllt – mit 107 von 115 
online verfügbaren Leistun-
gen. Dies war nicht zuletzt 
möglich durch moderne und 
effektive Lösungen, die zum 
Einsatz kommen, um den 
Bürgerinnen und Bürgern den 
Gang zum Amt sukzessive 
ersparen zu können. Es sind 
viele einzelne Bauteile, die 

hier zusammenfinden müs-
sen. Jedes einzelne davon ist 
wichtig für eine anwender-
freundliche – und hoffentlich 
schon bald vollständig digi-
tale – Nutzendenreise. 
Damit eine solche Ende-
zu-Ende-Digitalisierung 
schneller Realität wird, küm-
mern wir uns darum, dass 
die Rahmenbedingungen 
stimmen, zuletzt im großen 
Stil mit dem OZG-Änderungs-
gesetz. Das OZG-Änderungs-
gesetz sorgt nicht nur für die 
Abschaffung der Schriftform, 
eine gesetzliche Verankerung 
des Once-Only-Prinzips, ein 
Recht auf digitale Verwaltung 
für Bundesleistungen oder 
die Vorgabe von „Digital Only“ 
bei Unternehmensleistungen, 
sondern das Gesetz ist auch 
Treiber für die Beschleuni-
gung der Verwaltungsdigi-
talisierung. So können wir 
schneller mehr erreichen. 

Hierbei steht nicht allein das 
Ziel im Vordergrund, sondern 
auch der Weg dorthin. Die 
Lösungen, die wir gemeinsam 
für Bürgerinnen und Bürgern 
entwickeln, müssen ihren 
Bedarfen entsprechen. Wie 

können wir das gewährleis-
ten? Unsere Antwort: Wir set-
zen auf Partizipation, Konsul-
tation und Transparenz. Open 
Government ist der Schlüssel 
zu mehr Bürgernähe. Hier 
sind alle gefragt – Politik 
und Verwaltung, Wirtschaft, 
Wissenschaft, aber vor allem 
auch die Zivilgesellschaft. 
Dieses Konzept konnten wir 
bereits erfolgreich in der Pra-
xis testen, unter anderem bei 
drei essenziellen Vorhaben: 
Im Rahmen der Entwicklung 
eines Zielbilds für die OZG-
Rahmenarchitektur, als agiler 
Fortschreibungsprozess der 
Architekturdokumente inner-
halb der Registermodernisie-
rung oder als kollaborative 
Konzeptentwicklung für eine 
eIDAS-2.0-konforme Infra-
struktur inklusive Wallet. 
Die Einsatzgebiete sind 
vielseitig und wir fangen 
gerade erst an. Die aktive 
Einbindung verschiedener 
Interessengruppen hat jedoch 
bereits jetzt gezeigt, dass der 
Dialog und das gemeinsame 
Engagement zu tragfähigen 
und nachhaltigen Lösungen 
führen. Daran sollten wir 
anknüpfen. 
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ZUSAMMEN FÜR EIN 
DIGITALES DEUTSCHLAND
Dr. Markus Richter hat die Schirmherrschaft für die eGovernment Readers' 
Choice Awards 2024 übernommen. In seinem Grußwort betont der Bundes-CIO 
die Bedeutung der Kollaboration auf allen Ebenen.
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Oft lohnt auch der Blick über 
den Tellerrand. Deutschland 
fehlt es nicht an Vorstellungs-
kraft, Innovationsgeist oder 
technischer Versiertheit. Wir 
sind in vielen Innovationsbe-
reichen führend, zum Beispiel 
in der Usability, IT-Sicher-
heit und GovTech. Auch im 
Bereich Cloud für Verwaltung 
und Open Source sind wir in 
Deutschland an der Spitze. 
Das haben wir einer starken 
IT-Wirtschaft zu verdanken. 
Unsere Herausforderung in 
der Verwaltungsdigitalisie-
rung besteht vielmehr in 
der Komplexität und Vielfalt 
der Prozesse, die wir in den 
Bundesländern und auf kom-
munaler Ebene haben. Mit 
rund 11.400 Kommunen ist es 
ein riesen Vorhaben, digitale 
Leistungen flächendeckend 
anbieten zu können. Aus die-
sem Grund bauen wir auch 
hier auf Kollaboration und 
die Erfahrung, die andere 
Länder mit ähnlichen Struk-
turen bereits sammeln konn-
ten, z. B. die USA oder Japan. 
Aber auch von unseren euro-
päischen Nachbarn können 
wir viel lernen: Den Mut, sich 
vom Bewährten zu lösen – 
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Grußwort

mehr Gelassenheit bei Verän-
derung und mehr Offenheit 
für Neues. Das wünsche ich 
mir für unseren weiteren 
Weg in Richtung Digitales 
Deutschland. 

Eines ist klar: Egal auf 
welcher Ebene, eine enge 
Zusammenarbeit ist essen-
ziell für eine erfolgreiche 
Verwaltungsdigitalisierung. 
Dabei ist die Expertise der 
IT-Wirtschaft unabkömmlich 
für ein Ergebnis, das den Her-
ausforderungen der Zukunft 
gewachsen ist. Um einen 
Austausch über alle Ebenen 
hinweg zu fördern, müssen 
Formate geschaffen und Gele-
genheiten genutzt werden. 
Die eGovernment Readers' 
Choice Awards sind so eine 
Gelegenheit, denn sie hono-
rieren die harte Arbeit, die in 
die Entwicklung innovativer 
IT-Lösungen fließt. Aus die-
sem Grund freue ich mich, 
erneut als Schirmherr fungie-
ren zu dürfen und gratuliere 
den diesjährigen Gewinnern.
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FESTLICHE GALA 
ANLÄSSLICH DER 
PREISVERLEIHUNG

Die eGovernment Readers' Choice Awards 
2024 werden im Ballsaal des Berliner 

Hotels Waldorf Astoria verliehen.

Es ist wieder Zeit zum Feiern: Die Leserinnen und Leser der 
Fachpublikation eGovernment haben erneut ihre Favoriten 

unter den eGovernment-Lösungsanbietern gewählt.

Die ankommenden Gäste werden begrüßt von ...
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FESTLICHE GALA 
ANLÄSSLICH DER 
PREISVERLEIHUNG

... Serina Sonsalla (Redaktion 
eGovernment) und Christopher Forster 

(Mediaberatung eGovernment) ...

... und networken mit den Gastgebern und 
den anderen Teilnehmern.

Verwaltungsmoder-
nisierung kann nur 
gemeinsam gelingen. 

Bund, Land und Kommune 
müssen im Schulterschluss 
mit IT-Dienstleistern, Soft- 
und Hardware-Herstellern 
sowie Consulting-Unterneh-
men agieren. Welche Unter-
nehmen besonders gut auf die 
digitale Transformation der 
öffentlichen Verwaltung ein-
gestellt sind, zeigte sich am 
19. September 2024, als im 
Rahmen einer festlichen Gala 
die Gewinner aus zehn Kate-
gorien prämiert wurden.

Rund 4.000 Leserinnen und 
Leser der Fachpublikation 
eGovernment stimmten im 
Vorfeld für jene Unternehmen 
ab, die sich in besonderer 
Weise um die deutsche Ver-

waltungsdigitalisierung 
verdient gemacht haben. 
In folgenden Kategorien 
wurden Platin-, Gold- und 
Silber-Awards verliehen: 
eAkte, ePayment, Finanz-
Management, Smart Cities / 
Smart Country, Berater, Kom-
munale Lösungen, Identität 
und Sicherheit, Geografi-
sche Informationssysteme & 
Datenanalysen, IT-Dienstleis-
ter und Rechenzentren sowie 
Cloud und Infrastruktur.

Unter Schirmherrschaft von 
Bundes-CIO Dr. Markus 
Richter wurden die begehrten 
eGovernment Awards über-
reicht. Ernst Bürger, Abtei-
lungsleiter Digitale Verwal-
tung beim BMI, überbrachte 
Grüße des Schirmherrn und 
nutzte die Gelegenheit für 

einen Überblick zum aktuel-
len Stand der Digitalisierung. 
Marc Reinhardt, Präsident 
der Initiative D21, gewährte 
einen ersten Einblick in den 
neuen eGovernment Monitor. 

Ein bisschen Magie war auch 
dabei: Nicolai Friedrich, 
international bekannter 
Zauberkünstler und Mental-
magier, demonstrierte sein 
Können. Er brachte die 
Zuschauer zum Staunen, 
indem er nicht nur Gegen-
stände fliegen ließ, sondern 
auch Geburtsdaten oder ver-
deckte Zahlen erriet.

Wir gratulieren herzlich allen 
Gewinnern der eGovernment 
Readers‘ Choice Awards 2024!

Die eGovernment-Redaktion

Am Abend des 19. September 2024 war es wieder so weit: Im Ballsaal des 
Waldorf Astoria in Berlin wurden die Sieger der eGovernment Readers‘ Choice 
Awards gekürt. Es wurde festlich, spannend – und auch magisch.
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Nadja Kwaß-Benkow 
(Materna) im Gespräch  
mit Harald Czelnai  
(Co-Publisher 
eGovernment).

Viktoria Gintner (PayPal)  
im Austausch mit Tobias  
Teske (Geschäftsführer  
Vogel IT-Medien).

Silke Heitmann und 
Dr. Stephan Klein 
von Governikus.

Eine kleine Stärkung vor 
dem großen Event.
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Von Sophos dabei: Stefan Peter (r.) 
und Sebastian Kaiser.

Stefan Fuchs und Katja Benkenstein von 
Regisafe tauschen sich mit Stephan Augsten 

(Redaktionsleiter eGovernment) aus.

Ebenfalls zu Gast: Sebastian Walk und 
Sophia Henter von Fujitsu.

Kai Dewald und Jessica Liebig (ITZBund) beim 
Networken mit Wilfried Bauer von Microsoft.

Steffen Kaden (E-Payment  
Bund-Länder) im Gespräch.
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Das Foyer hat sich gefüllt ...

... Zeit, den Ballsaal mit Leben zu füllen.

Die Ellingtones nehmen 
die Gäste musikalisch  

in Empfang.

Pablo Mentzinis und 
Ana-Maria Stefan  

von SAP.
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Margit Lieverz führt gemeinsam ...

Vincent Patermann (Dataport) und 
Marc Reinhardt (Initiative D21).

... mit eGovernment-Redaktionsleiter  
Stephan Augsten durch den Abend.

Dr. Freya Ostlinning und  
Arne Baltissen von Prosoz.
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Fokus auf die Bühne und  
die erste Dinnerspeech des Abends.

Ernst Bürger, Abteilungsleiter Digitale 
Verwaltung im Bundesministerium des  

Innern und für Heimat (BMI), spricht über  
den aktuellen Stand der Digitalisierung.

Zustimmung  
im Publikum.
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Die Dinnerspeeches sorgen für Gesprächsstoff.

Susanne Ehneß (Redaktionsleiterin eGovernment) und 
Harald Czelnai (Co-Publisher eGovernment).

Als zweiter Redner kommt 
Marc Reinhardt, Präsident der 
Initiative D21, auf die Bühne. 

Reinhardt gewährt Einblick 
in die Ergebnisse des neuen 

eGovernment Monitors.
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Zeit für ein bisschen Magie: Mentalzauberer  
Nicolai Friedrich mischt sich unter die Gäste ...

... und verblüfft mit seinen Zaubertricks.

Mitmachen erwünscht!

Mona Lisa erhält ihr fehlendes Puzzleteil von  
Nadja Kwaß-Benkow.

Applaus für Nicolai Friedrichs 
Kunststücke.
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Die ersten Preisträger gibt es in der Kategorie eAkte:  
Optimal Systems (Platin), Regisafe (Gold) und PDV (Silber).

Es wird Zeit, die 
Gewinner des 
Abends zu küren.
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In der Kategorie  
ePayment gewinnen: 

 PayPal (Platin), E-Payment 
Bund-Länder (Gold) und  

VISA Europe (Silber).

In der Kategorie Finanz-Management gewinnen:  
DATEV (Platin), SAP (Gold) und Axians-Infoma (Silber).
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Bei den IT-Dienstleistern gewinnen: ITZBund (Platin), Dataport (Gold) und Bechtle (Silber).

In der Kategorie „Identität und Sicherheit“ gehen die Awards an:  
Governikus (Platin), Sophos (Gold) und secunet (Silber).



eGovernment Awards 2024

16

Bei „Cloud &  
Infrastruktur“  

werden folgende 
Unternehmen  

ausgezeichnet:  
Microsoft (Platin),  

Salesforce (Gold)  
und Fujitsu (Silber).

In der Kategorie Berater 
gehen die Preise an: mgm 
technology partners 
(Platin), Materna (Gold) 
und Computacenter 
(Silber).

Die Preisträger bei kommunalen Lösungen:  
Prosoz (Platin), HSH (Gold) und Ferrari electronic (Silber).
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In der Kategorie „Geografische 
Informationssysteme & 
Datenanalysen“ gewinnen: 
Autodesk (Platin), GIS Consult 
(Gold) und Disy (Silber).

Bei „Cloud &  
Infrastruktur“  

werden folgende 
Unternehmen  

ausgezeichnet:  
Microsoft (Platin),  

Salesforce (Gold)  
und Fujitsu (Silber).
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DIE AWARD-GEWINNER

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnerinnen und Gewinnern der eGovernment Readers‘ Choice Awards 2024!

eAkte

Platin Optimal Systems 32-33

Gold regisafe 38-39

Silber PDV 34-35

siehe 
Showcase 
Seite

Finanzmanagement

Platin DATEV

Gold SAP

Silber Axians-Infoma

Smart Cities & Smart Country

Platin Smart City Operations

Gold bee smart city

Silber Zenner

ePayment

Platin PayPal

Gold E-Payment Bund-Länder

Silber VISA Europe
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siehe 
Showcase 
SeiteSeiteIdentität & Sicherheit

Platin Governikus 26-27

Gold Sophos 42-43

Silber secunet

Cloud & Infrastruktur

Platin Microsoft

Gold Salesforce 40-41

Silber Fujitsu 24-25

siehe 
Showcase 
Seite

siehe 
Showcase 
SeiteSeiteBerater

Platin mgm technology partners

Gold Materna 30-31

Silber Computacenter 20-21

Kommunale Lösungen

Platin Prosoz 36-37

Gold HSH

Silber Ferrari electronic 22-23

Geogra�sche Informations-
systeme (GIS) & Datenanalysen

Platin Autodesk

Gold GIS Consult

Silber disy

siehe 
Showcase 
SeiteSeite

IT-Dienstleister & 
Rechenzentren

Platin ITZBund 28-29

Gold Dataport

Silber Bechtle

siehe 
Showcase 
Seite

eGovernment
Readers‘ Choice

Awards 2024
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Ein weiterer Vorteil 
der Kombination ist 
die Möglichkeit zur 

Kostenoptimierung. Behörden 
können die für sie wirtschaft-
lichsten Preise und Angebote 
verschiedener Cloud-Anbieter 
nutzen. Um mit der Einfüh-
rung einer Multicloud-Strate-
gie bestehende On-Premise-
Lösungen weiter sicher und 
effizient einsetzen zu können, 
modernisieren viele Behörden 
ihre bestehenden IT-Infra-
strukturen. 

Computacenter kann die 
öffentliche Verwaltung dabei 
unterstützen. Das Portfolio 
des IT-Dienstleisters umfasst 
nicht nur Beratungs- und 
Migrationsleistungen in die 
Cloud, sondern auch eine 
ganzheitliche Architekturbe-
ratung zur Modernisierung 
Ihrer On-Prem-Infrastruktu-
ren. Das Herzstück unseres 
Portfolios bei der Moderni-
sierung des Netzwerks oder 
Rechenzentrums bildet das 
Rapid Datacenter Deployment 
(RDD).

Modernisierung der IT-Infra-
struktur? Ja, aber schnell, bitte!
Jeder, der schon einmal ein 
Möbelstück des berühmten 
schwedischen Möbelhauses 
zusammengebaut hat, weiß: 
Jeder Türgriff ist einzeln ver-
packt, jede Schraube muss 
mit dem Akkuschrauber ver-
senkt werden, und wenn man 
Pech hat, fehlt ein Bauteil 
oder etwas ist defekt. Wenn 
dann endlich alles an seinem 
Platz ist, braucht man gefühlt 
immer noch einen 7,5-Tonner, 
um den ganzen Verpackungs-
müll zu entsorgen.

Modernisierungsprojekte im 
Rechenzentrum bringen ähn-
liche Herausforderungen mit 
sich – nur um ein Vielfaches 
mehr, mit deutlich höherer 

Kontakt

Computacenter AG & Co. oHG
Computacenter Park 1
50170 Kerpen

E-Mail  elke.papaioannou@
computacenter.com

Web  https://www.computacenter.com/
de-de/sector-public

Social Media Links
http://www.linkedin.com/
company/computacenter

https://www.xing.com/pages/
computacenterag-co-ohg

https://www.youtube.com/user/
computacenterDE

Ansprechpartner

Elke Papaioannou
Director Geschäftsfeld-
entwicklung

E�zienz im Rechenzentrum: 
Mit Rapid Datacenter Deployment 
Implementierungszeiten drastisch 
verkürzen

Die öffentliche Verwaltung setzt zunehmend auf Multicloud. 
Das ist nicht verwunderlich, denn die Kombination von On-
Premise-Lösungen mit Multicloud-Angeboten eröffnet der 
öffentlichen Verwaltung eine Vielzahl von Vorteilen: Die 
Verteilung der Daten und Anwendungen auf verschiedene 
Plattformen minimiert das Risiko von Ausfällen und erhöht 
die Verfügbarkeit und Sicherheit.

Von Falk Alexander Schmidt, Client Director Public, Computacenter

Integrationscenter in Kerpen
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Komplexität und höheren 
Risiken bei Fehlern in der 
Montage. Bei bis zu 1.400 
Einzelkomponenten, die zu 
unterschiedlichen Zeitpunk-
ten angeliefert werden, die 
ausgepackt, geprüft und mon-
tiert werden müssen und bei 
denen ein nicht unerheblicher 
Verpackungsaufwand ent-
steht. Die Staub- und Brand-
last im Rechenzentrum steigt 
schnell auf ein riskantes Ni-
veau. Und Ihre IT-Mitarbeiter 
sind damit beschäftigt, Kar-
tons zu entsorgen, Systeme in 
Racks zu verkabeln und die 
Erstinbetriebnahme inklusive 
Patching durchzuführen. 

Anschließen, einschalten, 
loslegen
Mit Rapid Data Center 
Deployment von Computa-
center werden diese Aufgaben 
nicht länger dem Kunden 
überlassen: Mit unseren 
RDD-Services kann eine neue 
Infrastruktur schneller im-
plementiert und Risiko und 
Kosten minimiert werden. Mit 
der Plug-and-Play-Lösung 
stellen wir komplette Rechen-
zentren – vom Switch bis zum 
Server – in der gewünschten 
Fertigungstiefe (Konfektio-

nierung, Betankung, Test 
und Applikationsanpas-
sung) verpackungsfrei und 
einschaltfertig bereit. Basis 
sind unsere weltweiten In-
tegrationscenter, beispiels-
weise in Kerpen. Dort werden 
sämtliche IT-Komponenten 
angeliefert und von Fach-
personal nach individuellen 
Kundenvorgaben in Sicher-
heitsbereichen konfektioniert. 
Anschließend führen wir 
Power-on-Tests sowie Burn-
ins durch und verbauen die 
Systeme in Flightcases auf 
Rädern, die für den Trans-
port verplombt werden. 
Der Rollout erfolgt anhand 
eines eigens abgestimmten 
Sicherheits- und Projektplans. 
Vor Ort müssen die Systeme 
nur noch ausgepackt, ange-
schlossen und eingeschaltet 
werden. Morgens geliefert, 
mittags aufgebaut, abends 
betriebsbereit – so lässt sich 
die Installationszeit von 
Wochen auf wenige Stunden 
verkürzen. Zudem lassen sich 
so Brand-, Staub- und Rüst-
flächen reduzieren und orga-
nisationsfremde Expert:innen 
befinden sich nur für kurze 
Zeit in Ihren Sicherheitsbe-
reichen.

Langjährige Expertise
Computacenter besitzt mehr 
als 30 Jahre IT-Expertise im 
Behördenumfeld und kennt 
die Prozesse sowie die beson-
deren Herausforderungen. 
Ein eigener Geschäftsbereich 
mit 240 Expert:innen in spe-
zialisierten Public-Vertriebs- 
und Service-Organisationen 
für Bund, Länder und Kom-
munen, die zivile Bundes-
verwaltung, die innere und 
äußere Sicherheit sowie 
den Bildungsbereich sor-
gen für stabile, sichere und 
verwaltungsspezifische IT-
Lösungen. 

Unsere Kunden werden stets 
von Spezial-Teams betreut, 
die die Bedürfnisse und das 
Themenumfeld genau kennen. 
Neben unseren mehr als 8.000 
Mitarbeiter:innen an über 
24 Standorten in Deutsch-
land, pflegen wir ein umfang-
reiches Ökosystem mit Her-
steller- und spezialisierten 
Technologie-Partnerschaften 
sowie mit strategischen Be-
ratungshäusern. Wir lassen 
Worten Daten folgen.

Jonas Rahe, Sector Director Public-Sector & Mitglied 
der Geschäftsleitung, nahm den Silber-Award für 
Computacenter in der Kategorie Berater entgegen.
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Mit dem wegweisen-
den Dokumenten-
austauschverfah-

ren NGDX (Next Generation 
Document Exchange) werden 
sämtliche Informationen 
eines Dokuments maschinen-
lesbar übertragen. Gleichzei-
tig gewährleistet die Office-
Master Suite beim Transfer 
sowohl Rechtssicherheit als 
auch Vertraulichkeit durch 
Verschlüsselung und Mani-

pulationsschutz. Die nahtlose 
Integration von NGDX und 
weiterer Kanäle, wie Fax, 
Voicemail und SMS, in die 
bestehende Kommunikations-
infrastruktur vereinfacht 
Prozesse ganz wesentlich 
und spart Zeit. Das Ergebnis 
ist eine effiziente und un-
komplizierte Dokumenten-
übertragung direkt aus der 
vertrauten E-Mail-Oberfläche 
heraus. Der erfolgreiche 

Ansprechpartner

Stephan Leschke
Chief Executive 
O�cer

Dr. Rolf Fiedler
Chief Technology 
O�cer

Kontakt

Ferrari electronic AG
Ruhlsdorfer Str. 138
14513 Teltow

Telefon +49 3328 455 90
E-Mail info@ferrari-electronic.de
Web https://ferrari-electronic.de
  https://ngdx.ferrari-electronic.de/de/

technologie/o�cemaster-suite-8/

Social Media Links

https://www.facebook.com/
FerrariElectronic

Unser Portfolio

Die Dokumentenaustauschlösung 
für die digitale Verwaltung

Intelligente Uni�ed-Communications-Lösungen wie 
die O�ceMaster Suite sind der Motor jeder agilen und 

modernen Verwaltung.

https://de.linkedin.com/company/
ferrari-electronic-ag

O�ceMaster Suite von Ferrari electronic

Zum fünften Mal in Folge holt die OfficeMaster Suite von Ferrari 
electronic den eGovernment Award in Silber. Kein Wunder, denn die 
Dokumentenaustauschlösung ebnet neue Wege für die Kommuni-
kation der öffentlichen Verwaltung! Mit seiner OfficeMaster Suite 
hat der Berliner Unified-Communications-Anbieter vor mehr als 
30 Jahren eine Erfolgsgeschichte eingeläutet und führt diese mit 
Pioniergeist und Innovationswillen konsequent fort.
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Transfer wird – anders als bei 
E-Mail – mit einem qualifi-
zierten Sendebericht quittiert, 
der selbst vor Gericht Be-
stand hat und anzeigt, welche 
Dokumente versendet und 
empfangen wurden.

Vollständig digitale Prozesse
Die Übertragung der Daten 
oder Metadaten eines Doku-
ments bewältigt die Office-
Master Suite auch dann, 
wenn Dokumente nicht per 
NGDX ausgetauscht werden. 
Denn mithilfe von Optical 
Character Recognition (OCR) 
werden sie mit einem Text-
layer versehen und für die 
digitale Weiterverarbeitung 
vorbereitet. Dadurch entfällt 
fehleranfälliges und zeitrau-
bendes Übertragen von Infor-
mationen per Hand, da die 
Daten automatisch extrahiert, 

in Dokumentenmanagement-
systeme überführt und digital 
verarbeitet werden können. 

Wegbereiter für digitale Kom-
munikation: die OfficeMaster 
Suite 
Nicht zuletzt kann die 
öffentliche Verwaltung die 

OfficeMaster Suite dank 
ihrer Integrationsfähigkeit 
nahtlos in bestehende IT-
Infrastrukturen und Prozesse 
einbinden. Durch die konti-
nuierliche Weiterentwicklung 
profitieren Kunden der neu-
esten Version von laufenden 
Software-Updates, die die In-
tegrationstiefe und den Funk-
tionsumfang weiter erhöhen.
Mit der OfficeMaster Suite 
von Ferrari electronic setzt 
die öffentliche Verwaltung 
auf eine innovative und zu-
kunftsfähige Dokumenten-
austauschlösung, wie sie für 
die öffentliche Verwaltung 
im digitalen Zeitalter uner-
lässlich ist.

Zum fünften Mal in Folge gewinnt Ferrari electronic den Silber-Award 
in der Kategorie „Kommunale Lösungen“. Stephan Leschke nahm die 
Auszeichnung entgegen.
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Innovative, 
softwarebasierte 
Dokumentenaus-
tauschlösungen 
stellen einen mani-
pulationssicheren 
Transfer in IP-Umge-
bungen sicher.
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Cloud oder On-Premise: 
Eine einheitliche Ant-
wort auf diese Frage 

gibt es nicht – zu stark 
hängt sie vom individuellen 
Unternehmen, der bisher 
eingesetzten IT-Infrastruk-
tur, den Kompetenzen der 
Mitarbeiter*innen und den 
Unternehmenszielen ab. Oft-
mals liegt die Lösung daher 
in einem Hybrid-Cloud-
Ansatz, der die Vorteile von 
Verfügbarkeit und Flexibilität 
der Cloud mit der Vertraut-
heit von On-Premise-IT ver-
bindet. Doch die Entschei-
dung, welche Anwendungen 
in der Cloud oder direkt vor 
Ort betrieben werden sollen, 
ist komplex und muss unter-
schiedlichste Faktoren wie 
Kosten, Unternehmensstra-
tegien und -ziele berücksich-
tigen. 

Zu Beginn dieses Prozesses 
stehen IT-Verantwortliche 
nicht selten vor einer schier 
unüberwindbaren Aufgabe. 
Denn sie sind sich bewusst, 

dass die Cloud-Einführung 
strukturelle Auswirkungen 
auf das gesamte Unterneh-
men hat. Eine professionelle 
Beratung zur Cloud-Strategie 
hilft dabei, überschaubare 
Handlungsfelder zu definie-
ren – sowohl technologisch, 
organisatorisch als auch auf 
der Prozessebene – und so 
den Berg an Herausforderun-
gen gemeinsam mit dem Kun-
den abzutragen. 

Gemeinsam zur individuellen 
Lösung 
Eine Cloud-Strategie-Bera-
tung zielt darauf ab, dem 
Kunden bei der Neubetrach-
tung seines IT-Betriebs zu 
helfen: Welche Anwendun-
gen sollen zukünftig in die 
Cloud wandern und welche 
On-Premise verbleiben? 
Dabei arbeiten Berater*innen 
zunächst heraus, welche 
Motivationen, Visionen und 
treibenden Kräfte hinter der 
Umsetzung stehen und wel-
che Folgen sich für die Orga-

Ansprechpartner

Sophia Henter 
Head of Hybrid IT 
Consulting, Fujitsu
sophia.henter@fujitsu.com
+49 (7132) 3665708

Anschrift

Fujitsu Technology Solutions GmbH
Mies-van-der-Rohe-Straße 8
80807 München

Telefon 00800 37210000
E-Mail cic@fujitsu.com
Web https://www.fujitsu.com/de

Social Media Links

https://www.facebook.com/fujitsu.de

https://x.com/Fujitsu_DE

https://www.linkedin.com/company/
fujitsu

Sebastian Walk
Director Sales, Leiter 
Vertriebscenter Bundes-
behörden, Fujitsu
sebastian.walk@fujitsu.com
+49 (211) 61781185

Gut beraten auf dem Weg 
in die Cloud

Hybrid-Cloud-Strategie

https://www.youtube.com/user/
FUJITSUDE 

https://www.instagram.com/
fujitsude/

https://www.xing.com/pages/fujitsu
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nisation und die etablierten 
Prozesse ergeben. In Work-
shops mit Teilnehmer*innen 
aus verschiedenen Unterneh-
mensbereichen definieren 
sie Ziele, KPIs, strategische 
Leitplanken und Handlungs-
initiativen. Das führt zu einer 
kundenindividuellen, bran-
chenspezifischen Hybrid-IT-
Strategie. Die Berater*innen 
begleiten den Prozess dabei 
umfassend mit. 

Dreiklang aus Mensch, Prozess 
und Technologie
Die Umsetzung einer Hybrid-
Cloud-Strategie ist mit Ver-

änderungen verbunden, die 
die gesamte Organisation 
betreffen. Es gilt also nicht 
nur eine Strategie zu entwi-
ckeln, die zur Erreichung der 
Unternehmensziele beiträgt, 
sondern diese auch sinnvoll 
an die Menschen und Prozes-
se innerhalb der Organisation 
anzupassen. Die reine Tech-
nologiebetrachtung reicht 
hier nicht aus. Fujitsu greift 
auf langjährige Beratungs-
expertise und Best Practices 
zurück, um praxisnah, sicher 
und effizient Methoden und 
Maßnahmen zu erarbeiten, 
die direkt umsetzbar sind. 

Erfahren Sie mehr über die 
Cloud-Strategie-Beratungs-
expertise von Fujitsu: 
https://www.fujitsu.com/de/
it-consulting

Sophia Henter freut sich über den Silber-Award für Fujitsu in der 
Kategorie Cloud & Infrastruktur.
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Entwicklung einer Cloud-Strategie für die 
Landeshauptstadt Potsdam:
https://www.fujitsu.com/de/imagesgig5/
CS_2024Aug_Potsdam_GER.pdf
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Gemeinsam vom digita-
len Wandel zum digi-
talen Vorsprung: Mit 

IT-Lösungen, die das Leben 
der Menschen sicherer und 
einfacher machen. Das ist un-
sere Vision. Unsere Mission: 
Der sichere Schutz digitaler 
Daten und Identitäten mit 
dem Ziel, Deutschland eine 
durchgängige Digitalisierung 
zu ermöglichen. Seit 25 Jah-
ren sorgen mittlerweile über 
300 engagierte Governikus-
Mitarbeitende für den Schutz 
personenbezogener Daten. 
Sichere Identitäten, vertrau-
liche und rechtssichere 

Kommunikation sowie der 
Umgang mit schützenswerten 
Daten zur Authentizitäts- 
und Integritätssicherung 
stehen hierbei im Vorder-
grund.

Als Pioniere im eGovernment 
und eJustice gehören gesetz-
liche Anforderungen, Normen 
und Standards zu den Grund-
pfeilern unserer Lösungen 
und Dienstleistungen. Dabei 
bauen wir auf einen konse-
quenten Dialog mit Kunden 
und Partnern, denn nur 
gemeinsam geht es digital 
voraus.

Ansprechpartner

Silke Heitmann
Direktorin 
Unternehmens-
kommunikation
+49 421 204 95-54
redaktion@governikus.de

Dr. Stephan Klein
Geschäftsführer
+49 421 204 95-0

Kontakt

Governikus GmbH & Co. KG
Hochschulring 4
28359 Bremen   

Telefon +49 421 204 95-0
E-Mail kontakt@governikus.de
Web www.governikus.de

Unser Portfolio

Social Media Links

https://www.linkedin.com/
company/governikus

https://www.xing.com/pages/
governikus

Themenfelder aus dem Governikus Produkt-Portfolio

Gemeinsam digital voraus.

IT-Sicherheits-Lösungen für die 
Digitalisierung von morgen

Rundum abgesichert mit Governikus-Produkten

https://www.youtube.com/channel/
UC3S3MXw6EEFrGozLu5MuzJg
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Sicher online ausweisen 
mittels eID
Die digitale Identität spielt 
in allen Digitalisierungsvor-
haben eine zentrale Rolle, 
insbesondere im Hinblick auf 
digitale Dienstleistungen, 
eGovernment und die digitale 
Wirtschaft. Mit der europä-
ischen Brieftasche für die di-
gitale Identität (EUDI-Wallet) 
will die Bundesregierung bis 
2026 eine staatliche digitale 
Brieftasche für Mobilgeräte 
entwickeln, die Bürger:innen 
sowohl national als auch im 
EU-Ausland nutzen können. 
Neben dem elektronischen 
Personalausweis sollen auch 
Führerschein, Reisepass, 
Gesundheitsdaten, Abschluss-
zeugnisse, Urkunden oder 
Flugtickets gespeichert wer-
den können. 

Genau hier setzt Governikus 
an. Bis zum Fristende Mitte 
2026 müssen Bürger:innen 
nicht warten, um sich online 

sicher identifizieren zu kön-
nen: Für das deutsche Iden-
tifizierungssystem besteht 
der Online-Ausweis bereits 
seit vielen Jahren. Schon 
heute löst dieser die Iden-
tifizierungsprobleme auf 
höchstem Sicherheitsniveau. 
Seit Einführung der Online-
Ausweisfunktion gestaltet 
Governikus das deutsche eID-
System und die europäische 
Interoperabilität im Sinne der 
eIDAS-Verordnung aktiv mit. 
Und mit unserer langjährigen 

Expertise können wir unseren 
Kunden helfen, indem wir sie 
beim Umstieg von eID zu 
Wallet bzw. bei der Erweite-
rung ihrer eID-Lösung zum 
Wallet unterstützen.  

Wir möchten uns bei allen, 
die für uns gestimmt haben, 
herzlichst bedanken. Wir dan-
ken Ihnen für Ihr Vertrauen in 
unsere Lösungen – nicht nur 
rund um sichere Identitäten, 
sondern auch um Kommuni-
kation und Daten.

Silke Heitmann, Direktorin Unternehmenskommunikation bei 
Governikus, nahm auf der Gala den erneuten Platin-Award in 
der Kategorie „Identität & Sicherheit“ entgegen.
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Hauptaufgabe des 
ITZBund ist es, leis-
tungsstarke, wirt-

schaftliche und qualitativ 
hochwertige IT-Lösungen für 
seine Kunden aus der Bun-
desverwaltung zur Verfügung 
zu stellen, damit diese ihre 
fachlichen Aufgaben mit Hilfe 
der IT noch besser wahrneh-
men können. 

Mit der Gründung des 
ITZBund Anfang 2016 ging 
die Bundesverwaltung konse-

quent einen weiteren Schritt, 
die IT-Kompetenzen zu bün-
deln und querschnittliche 
Dienstleistungen ressort-
übergreifend anzubieten. Die 
Bundescloud hat bereits die 
Basis für eine moderne und 
wirtschaftliche IT gelegt. Sie 
wird in den hochmodernen 
Rechenzentren des ITZBund 
betrieben, ist ausschließlich 
über die gesicherten Netze 
der Bundesverwaltung zu-
gänglich. Unter intensiver 
Beteiligung und Beratung des 

Ansprechpartner

Dr. Alfred Kranstedt 
Direktor ITZBund

Kontakt

Informationstechnikzentrum Bund (ITZBund)
Bernkasteler Straße 8
53175 Bonn

Web www.digital-für-deutschland.de
www.itzbund.de

Follow us

Das Informationstechnikzentrum 
Bund (ITZBund) –  Technische 

Grundlagen für den Erhalt der 
digitalen Souveränität scha�en!

Das ITZBund 
versteht sich 
als Motor der 
Verwaltungs-
digitalisierung.

Unsere Kunden 
greifen über 

gesicherte 
Netze auf die 

Services in 
unseren hoheit-

lichen Rechen-
zentren zu.
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https://www.instagram.com/
ITZBund/

https://de.linkedin.com/company/
ITZBund

Technologische Trends und Innovationen aufgreifen
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BSI wurde die Bundescloud 
konzipiert und gebaut. Doch 
mit unseren bestehenden 
Angeboten endet das Thema 
Cloud für das ITZBund nicht. 
Denn sie allein reichen nicht 
aus, den quantitativ und qua-
litativ steigenden Anforde-
rungen an die Digitalisierung 
der Verwaltung gerecht zu 
werden. Um den Kunden-
behörden hier differenzierte 
und passgenaue Angebote 
aus der Cloud bereitstel-
len zu können, verfolgen 
wir einen Multicloud- und 
Hybridcloud-Ansatz. Wir wol-
len unsere eigenen privaten 
Cloud-Angebote und die kom-
merziellen Cloud-Angebote 
des IT-Marktes, die auf die 
Bedürfnisse der Kunden zu-
geschnitten sind, in einem 
Verwaltungscloud-Ökosystem 
integrieren. Auf diese Weise 
ermöglichen wir die Digitali-
sierung der Verwaltung unter 
den Gesichtspunkten der 
digitalen Souveränität.

Rechenzentren im Fokus 
von Green IT
Das ITZBund nutzt Rechen-
zentren in ganz Deutschland. 
Sie sind das technische Herz-
stück für die Digitalisierung 
der Bundesverwaltung. Aller-
dings gehen von ihnen auch 
unser mit Abstand größter 
Verbrauch von Energie und 
Ressourcen und somit auch 
die stärksten Auswirkungen 
auf Umwelt und Klima aus. 
Als zentraler IT-Dienstleister 
des Bundes sehen wir uns in 
einer besonderen Verantwor-

tung gegenüber Politik und 
Gesellschaft. Darum haben 
Green IT und Nachhaltigkeit 
für das ITZBund eine hohe 
Bedeutung. Wir wollen Weg-
bereiter einer nachhaltigen 
Digitalisierung des Bundes 
sein. Das ITZBund führte 
daher das Umweltmanage-
mentsystem EMAS („Eco 
Management and Audit 
Scheme“) an allen Standorten 
des ITZBund ein. Es bildet die 
Basis für ein zielgerichtetes 
Umweltprogramm.

Jessica Liebig und Kai Dewald nahmen für das ITZBund den Platin-Award 
in der Kategorie „IT-Dienstleister & Rechenzentren“ entgegen.
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Digitale Technologien sind 
der Motor für eine moderne 
Verwaltung. Wir begleiten Be-
hörden bei der strategischen 
und IT-technischen Umset-
zung staatlicher Aufgaben 
auf dem Weg zur digitalen 
Verwaltung nach innen, zu 
Bürger:innen und zu Unter-
nehmen. Stellen Sie mit uns 
alle Weichen für eine digita-
lisierte und vernetzte Verwal-
tung. Wir begleiten Sie von 
der ersten Idee, entwickeln 
passgenaue Konzepte und 
setzen Verwaltungsprozesse 
strategisch und inhaltlich op-
timal um. Wir betreuen Sie in 
allen Phasen der Wertschöp-
fungskette: von der Beratung 
bis zum Betrieb mithilfe stan-
dardisierter und skalierbarer 
Lösungen. Dafür bieten wir 
Ihnen ein spezialisiertes 
Lösungsportfolio an.

Innovator und Architekt für 
datengetriebene Geschäftsmo-
delle, Prozesse und Dienstleis-
tungen auf der Basis von KI und 
Data Governance
Materna begleitet Kunden 
auf dem Weg in die Datenöko-
nomie der Zukunft. Wir ent-
wickeln gemeinsam mit Ihnen 
eine datengetriebene digitale 
Vision für Ihre Organisation, 
führen Pilotprojekte durch 
und begleiten Sie beim Roll-
out in europäischen Daten-
infrastrukturen. 
Unsere Teams besitzen das 
Know-how über den Einsatz 
datengetriebener Anwendun-
gen (Advanced Smart Ser-
vices). Wir führen Datensilos 
zu einer vertrauensvollen 
Dateninfrastruktur zusam-
men und setzen anspruchs-
volle Anwendungsfälle um.

Ansprechpartner

Johannes Rosenboom
Senior Vice President Sales, 
Marketing und Business 
Development

Anschrift

Materna Information & Communications SE
Robert-Schuman-Straße 20
44263 Dortmund

E-Mail marketing@materna.group
Web www.materna.de 

Social Media Links

https://www.facebook.com/
Materna.SE

https://www.instagram.com/
materna.se/

https://www.linkedin.com/
company/materna-information-
communications-se/

Ganzheitlicher Partner für den Weg 
zur digitalen Verwaltung und 
ein modernes E-Government

Nadja Kwaß-Benkow
Director Digital Government 
Ressort Public Sector

Unser Portfolio
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Unabhängiger Partner für Ihre 
Journey2Cloud™ zur Transfor-
mation von geschäftskritischen 
Applikationslandschaften
Wir begleiten Sie bei der 
Reise in und mit der Cloud 
und holen Sie auf Ihrer indi-
viduellen Entwicklungsstufe 
ab: Warum wollen Sie in die 
Cloud? Ist Ihre Organisation 
darauf vorbereitet? Auf wel-
chen Wegen möchten Sie in 
die Cloud? Wie möchten Sie 
Cloud-Lösungen nachhaltig 
betreiben? Für diese und viele 
weitere Aspekte bieten wir 
Leistungen rund um Beratung 
& Innovationen, Cloud 
Enablement & Migration 
sowie Betrieb & Support – 
individuell für Ihre Anwen-
dungsfälle, aber dennoch 
standardisiert.

Ganzheitlicher Security-Experte 
für kritische Infrastrukturen 
und Geschäftsmodelle
Wir begleiten Sie bei der 
Planung, Erstellung und Um-
setzung von Cyber-Security-
Maßnahmen: von der Awa-
reness über die Beratung bis 
hin zur Projektierung und 
dem sicheren Betrieb der 
Cyber-Security-Lösungen 

in unserem Security Opera-
tions Center (SOC). Mit einem 
Cyber-Security-Check prüfen 
wir den Reifegrad Ihrer Cyber 
Security und entwickeln Maß-
nahmenpläne zur Reduzie-
rung von Sicherheitsrisiken. 
Wir helfen Ihnen vor, wäh-
rend und nach einer Bedro-
hungslage.

Nadja Kwaß-Benkow und Anna Köllmann freuen sich über den 
Gold-Award für Materna in der Kategorie Berater.
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OPTIMAL SYSTEMS 
Hannover ist der füh-
rende Anbieter im 

Bereich Enterprise Content 
Management (ECM) und un-
terstützt Öffentliche Verwal-
tungen erfolgreich bei der 
Digitalisierung ihrer Pro-
zesse. Als Teil der OPTIMAL 
SYSTEMS Firmengruppe sind 
wir seit 1997 im Bereich der 
Enterprise-Content-Manage-
ment (ECM)-Lösungen aktiv 
und können auf über 650 zu-
friedene Kund*innen blicken. 
Mit einem Marktanteil von 
etwa 35 Prozent sind wir – 
nach eigenen Berechnungen – 
Marktführer bei Landkreisen 
und kreisfreien Städten. Auch 

Kirchen, Stiftungen und Re-
chenzentren gehören zu unse-
rem erweiterten Kundenkreis. 

Die Softwarelösung enaio®

bietet mit über 350 Schnitt-
stellenanbindungen ein um-
fassendes Dokumenten- und 
Archivmanagement und lässt 
sich so flexibel in bestehende 
IT-Strukturen integrieren. Die 
Plattform ermöglicht nicht 
nur eine umfassende digitale 
Aktenführung, sondern ver-
einfacht durch intelligente 
Workflows und benutzer-
freundliche Webmodule die 
Arbeitsprozesse in Behörden 
und Unternehmen – und das 
effizient und sicher.

Ansprechpartner

André Stäbe
Unternehmenssteuerung / 
strat. Partnermanagement 
bei OPTIMAL SYSTEMS 
Vertriebsgesellschaft mbH 
Hannover

Anschrift

OPTIMAL SYSTEMS 
Vertriebsgesellschaft mbH Hannover
Wöhlerstraße 42
30163 Hannover

Telefon +49 511-123 315 0
E-Mail hannover@optimal-systems.de
Web www.optimal-systems.de/hannover

Social Media Links
https://www.instagram.com/
optimalsystems.hannover/

https://www.linkedin.com/company/
optimal-systems-hannover

Björn Wittneben
Bereichsleiter Vertrieb 
der OPTIMAL SYSTEMS 
Vertriebsgesellschaft mbH 
Hannover

Das OPTIMAL SYSTEMS 
Bürogebäude in 
Hannover.

Ramona Timofte 
am Empfang.

So digitalisiert OPTIMAL SYSTEMS 
Ö�entliche Verwaltungen

E�ziente Work�ows und KI-Unterstützung:
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Ein Meilenstein in der Weiter-
entwicklung von enaio® ist die 
neue KI-Lösung enaio® gpt. 
Diese innovative Erweiterung 
ermöglicht es Verwaltungs-
mitarbeitenden, gezielte 
Anfragen an das System zu 
stellen, die in Sekunden-
schnelle beantwortet werden. 
enaio® gpt ermöglicht so eine 
schnelle Informationsbe-
schaffung, unterstützt fun-
dierte Entscheidungen und 
automatisiert Routineauf-
gaben – alles auf Basis der 
in enaio® hinterlegten Daten 
und Dokumente. So werden 
Prozesse effizienter gestaltet, 
Ressourcen gespart und Mit-
arbeitende gezielt entlastet.

Mit der Kombination aus 
enaio® gpt und den Webmo-
dulen präsentiert OPTIMAL 
SYSTEMS eine ganzheitliche 
Lösung für modernes Doku-
menten- und Prozessmanage-
ment. Die Webmodule erwei-

tern das Leistungsspektrum 
von enaio® um einen flexib-
len, ortsunabhängigen Zugriff 
auf Dokumente und Informa-
tionen. Über die intuitive Be-
nutzeroberfläche lassen sich 
Dokumente einfach erstellen, 
verwalten und austauschen. 
Egal ob im Büro oder im 
Home Office – die Webmodule 
sorgen für ein reibungsloses 
Arbeiten auch in dezentra-
len Teams. Dabei erfüllen sie 
selbstverständlich höchste 
Sicherheitsstandards und 
eignen sich damit optimal für 
die sensiblen Anforderungen 
im Verwaltungsumfeld.

Die Platin-Auszeichnung mit 
dem eGovernment Award in 
der Kategorie eAkte bestätigt: 
OPTIMAL SYSTEMS Hanno-
ver ist Vorreiter in Sachen 
Innovation und Zukunftsori-
entierung. Mit langjähriger 
Erfahrung und maßgeschnei-
derten Lösungen treibt das 
Unternehmen die Digitali-
sierung von Öffentlichen 
Verwaltungen und Unterneh-
men voran und optimiert Ar-
beitsabläufe nachhaltig. Der 
effiziente, sichere und nut-
zerfreundliche Umgang mit 
Informationen steht dabei 
immer im Mittelpunkt.

André Stäbe freut sich über die erneute Auszeichnung.
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Die PDV GmbH gehört 
zu den leistungs-
stärksten Software-

Herstellern und Service-
Anbietern im Bereich 
E-Government in Deutsch-
land. Der weit über die Pro-
duktentwicklung hinausrei-
chende ganzheitliche Ansatz 
schließt die Prozesse der Ein-
führung der ECM-Plattform, 

das erfolgreiche Produktiv-
setzen bis zum vollständigen 
Rollout, den Betrieb und Sup-
port ein.

VIS-Suite
Mit der VIS-Suite als Public 
ECM-Platform bietet die PDV 
ihren Kunden ein attraktives 
Portfolio. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der 

Ihr Partner für die digitale Verwaltung

Ansprechpartner

Dirk Nerling
Geschäftsführer

Volker Kadow
Leiter Marketing/PR

Kontakt

PDV GmbH
Haarbergstraße 73
99097 Erfurt

Telefon +49 361 4407 100
E-Mail info@pdv.de
Web www.pdv.de

Social Media Links

https://www.facebook.com/
pdvgmbh

https://twitter.com/PDV_GmbH

Unser Portfolio
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Verwaltung können mit der 
Public ECM-Platform komfor-
tabel und nahezu in Echtzeit 
auf alle geschäftsrelevanten 
Informationen zugreifen. Mit 
der VIS-Suite erhalten öffent-
liche Verwaltungen damit die 
Möglichkeit, alle vorliegen-
den Informationen über den 
gesamten Lebenszyklus effi-
zient zu nutzen. 
Besonders hervorgehoben 
wird von den Kunden immer 
wieder die einfache Bedien-
barkeit des leistungsfähigen 
Systems. Die VIS-Suite setzt 
auf internationale Standards 
auf und steht für verschie-
dene Software-Welten zur 
Verfügung. Diverse Vorkon-
figurationen gemäß dem 
„Organisationskonzept elek-
tronische Verwaltungsarbeit“ 
sowie die Möglichkeit zum 
flexiblen, stufenweisen Aus-
bau der digitalen Verwaltung 
reduzieren Projektrisiken und 
Kosten aufseiten der Auftrag-
nehmer.

Großer Erfahrungsschatz
Die PDV kann aufgrund ihrer 
mehr als 30-jährigen Firmen-
geschichte auf einen großen 
Erfahrungsschatz aus zahl-
reichen Projekten zur Ver-

waltungsmodernisierung auf 
Bundes-, Länder- und kom-
munaler Ebene zurückgreifen. 
Das mittelständische Unter-
nehmen agiert mit seinen 280 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern sehr flexibel. Es wird 
insbesondere durch seine 
Kundennähe sowohl bei der 
Produktentwicklung als auch 
bei der partnerschaftlichen 
und umfassenden Beratungs-, 
Einführungs- und Schulungs-
unterstützung sowie passen-
den Support-Dienstleistungen 
geschätzt. Der Rollout kann 
so in einer überschaubaren 
Zeit verwirklicht werden, so-
dass die angestrebten Effekte 
in der Verwaltung frühzeitig 
zum Tragen kommen.

Zufriedene Kunden
Die PDV gewinnt stetig neue 
Kunden hinzu und zählt 
durch zahlreiche gewonnene 
Großprojekte heute zu den 
führenden E-Akte-Anbietern. 
Die Software ist an 197.000 
Arbeitsplätzen im Einsatz. Zu 
den Kunden zählen Ministe-
rien und Verwaltungen auf 
Bundes- und Landesebene, 
Steuer- und Finanzbehörden, 
Kirchen und Wohlfahrts-
unternehmen, Städte und 
Kommunen, Gerichte, Staats-
anwaltschaften, Polizei, aber 
auch privatwirtschaftliche 
Unternehmen. 

Hans-Günter Börgmann nahm den Award für die PDV in der Kategorie 
eAkte entgegen.
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Die Verwaltung der 
Zukunft stellt sich 
in den nächsten Jah-

ren auf viele neue Einflüsse 
und Herausforderungen ein. 
Steigender Kostendruck, 
Fachkräftemangel oder IT-
Sicherheit sind nur drei große 
Themen, die uns täglich 
begegnen. Als Anbieter von 
zukunftsweisenden Komplett-
lösungen bietet Prosoz seinen 

Kund*innen ein umfassendes 
Portfolio, um diese Hürden zu 
nehmen – von Software über 
Qualifizierungen hin zu Bera-
tungsleistungen.

Prosoz lässt Daten fließen
Prosoz treibt die Umsetzung 
des OZG und des E-GovG 
aktiv voran. Dabei greifen 
wir die Vorgaben der ge-
setzlichen Digitalisierungs-

Ansprechpartner

Dennis Miller
Geschäftsfeldleitung 
Bauen und Umwelt

Patrick Spahn
Geschäftsfeldleitung 
Markt Soziale Sicherung

Kontakt

PROSOZ Herten GmbH
Ewaldstraße 261
45699 Herten

Telefon +49 2366 188-0
Web www.prosoz.de
E-Mail d.miller@prosoz.de
E-Mail p.spahn@prosoz.de

Social Media Links

https://www.facebook.com/prosoz

https://www.instagram.com/
prosozherten/

https://www.linkedin.com/company/
prosoz-herten-gmbh/

Seit 35 Jahren starker Partner 
der kommunalen Verwaltung

Portfolio Online-Dienstleistungen

Wir bieten maßgefertigte 
Beratungsangebote und 
Lösungen

Prosoz begleitet 
Kommunen auf dem Weg 

in die digitale Zukunft

Mit Prosoz werden Online-Dienstleistungen zum Ende-zu-Ende-
Prozess. Weitere Informationen �nden Sie hier.
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treiber auf und entwickeln 
Systeme und Prozesse, die 
die Bürger*innen in den 
Mittelpunkt stellen. Unsere 
Lösungen kommen in über 
1500 deutschen Kommunal-
verwaltungen zum Einsatz. 
Es ist unser erklärtes Ziel, 
entscheidend zur durchgän-
gigen (Ende-zu-Ende), cloud-
basierten Digitalisierung und 
zu effizientem, serviceorien-
tiertem Verwaltungshandeln 
beizutragen. 
Um einen analogen Prozess 
zu digitalisieren, müssen alle 
Schritte des Fachprozesses 
genau analysiert, hinterfragt 
und ggf. vereinfacht werden. 
Nur wenn alle Schritte eine 
logische Abfolge ergeben, kann 
auch ein sinnvoller, medien-
bruchfreier Digitalisierungs-
prozess daraus entstehen.

Effiziente Workflows zum 
Standard machen
Wir entwickeln Standards 
und effiziente Workflows 
für die erfolgreiche digitale 
Transformation und begleiten 
dafür von Beginn an bei der 
Konzeption digitaler Strate-
gien. Digitalisierung ist ein 
Gesamtprogramm und keine 

Abfolge einzelner Projekte. 
Die komplexen Vernetzungen 
und die Vielzahl der Aufga-
ben machen ein schrittweises 
und gut koordiniertes Vorge-
hen unverzichtbar. An dieser 
Stelle begleiten wir unsere 
Kund*innen mit passgenauen 
Beratungsleistungen. 
Wir digitalisieren die kommu-
nale Verwaltung, ganz gleich 
ob Onlinezugangsgesetz, 
Elektronische Identität oder 
Digitale Souveränität. Damit 
Verwaltungen sich ganz in 
den Dienst der Menschen 
stellen können. 

Ganzheitlicher Lösungspartner
Prosoz macht die Digitalisie-
rung der kommunalen Ver-

waltung in Deutschland mög-
lich – mit Lösungen, die auf 
eine durchgängige, vernetzte 
Kommunikation aller Akteure 
abzielen, die es zur effizien-
ten Wahrnehmung des hoheit-
lichen Auftrages braucht. Mit 
einem durchgängigen Prozess 
vom Antragsstellenden bis zu 
den Mitarbeiter*innen in der 
Kommune.
Und das seit fast 35 Jahren. 
Mit innovativen Lösungen, 
hoher Beratungskompetenz 
und praxisorientierter Quali-
fizierung ist es unser erklär-
tes Ziel, den Kommunen auch 
weiterhin Sicherheit durch 
Orientierung zu geben. 

Über den Platin-Award in der Kategorie „Kommunale Lösungen“ 
freuen sich Dr. Freya Ostlinning, Leiterin Digitale Integration bei 
Prosoz, und Arne Baltissen, Geschäftsführer bei Prosoz.
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Echte Experten für die 
Digitalisierung
regisafe spricht die Sprache 
der kommunalen Verwaltung 
und versteht sich auf deren 
spezielle Anforderungen: Von 

der Beratung und der Ent-
wicklung individueller Lö-
sungen über die Einführung 
und Umsetzung der Software, 
bis hin zur Aus- und Fortbil-
dung aller Mitarbeiter. Das 

Ansprechpartner

Katja Benkenstein
Leitung Marketing 
& regisafe Akademie

Anschrift

regisafe GmbH
Heerstraße 111
71332 Waiblingen

Telefon 07151 96528-200
E-Mail info@regisafe.de
Web www.regisafe.de

Social Media Links

https://www.facebook.com/regisafe

https://www.instagram.com/
regisafe_gmbh

https://www.linkedin.com/company/
regisafe

Unser Portfolio

kommunal. digital. regisafe.

Marcus Schmidt
Leitung 
Kundenberatung

regisafe ist Digitalisierungs-
partner für kleine und mittlere 
kommunale Verwaltungen auf 
dem Weg zur E-Akte

regisafe ist Digitalisierungspartner für kleinere und mittlere Kom-
munen und begleitet öffentliche Verwaltungen beim erfolgreichen 
Start in die digitale Zukunft. Das Dokumentenmanagementsystem
regisafe ist seit mehr als 30 Jahren speziell auf die Bedürfnisse von 
öffentlichen Verwaltungen zugeschnitten und bietet umfangreiche 
Lösungen für die aktenbezogene Verwaltungsarbeit in Zeiten 
des E-Governments. regisafe kombiniert die Vorteile der E-Akte 
mit angeschlossenen Fachverfahren und einer eigenen Online-
Portalwelt. So kommt alles, was für das moderne, papierlose Arbei-
ten benötigt wird, aus einer Hand.

regisafe in Waiblingen: 
Zentraler Firmensitz 

mit Entwicklung, 
Competence-Center und 

regisafe Akademie

Die regisafe Akademie: 
zielgruppengerechte 
Lernangebote für den 
Umgang mit der E-Akte
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regisafe Competence Center 
begleitet die digitale Trans-
formation von Anfang an mit 
zahlreichen Spezialisten aus 
technischer Beratung und 
Organisationsberatung. Ver-
waltungsspezialisten mit pro-
fundem Fachwissen beraten 
Kunden von der Planung bis 
zur Umsetzung.

Maßgeschneiderte DMS-Lösung 
für Kommunen
Der Erfolg gibt Verwaltungen 
Sicherheit und regisafe die 
Bestätigung: Rund 45.000 An-
wender in kommunalen Ver-
waltungen Deutschlands ar-
beiten seit Jahren erfolgreich 
mit regisafe. Die Modularität 
und Flexibilität des Systems 
berücksichtigt individuelle 

kommunale Anforderungen 
und ermöglicht die einfache 
Einbindung zahlreicher Fach-
verfahren und die Anbindung 
von Projekt- und Bürgerpor-
talen bis hin zum mobilen 
Einsatz über die regisafe-App. 
Die Kontinuität und die kon-
sequente Weiterentwicklung 
der Software garantieren 
die Zukunftsfähigkeit von 
regisafe.

Von den Besten lernen
Das zielgruppengerecht auf-
gebaute Lernangebot der 
regisafe Akademie macht 

rundum fit für den Umgang 
mit der E-Akte. Seminare, 
Fachvorträge, Webinare, 
E-Learning: regisafe-Anwen-
der finden virtuell, in der ei-
genen Verwaltung oder in der 
Akademie, in Gruppen oder 
im 1:1-Coaching das passen-
de Programm.

Sicher und stark in der Gruppe
regisafe ist Teil der 
PDV.group, die das gesamte 
Spektrum der öffentlichen 
Verwaltung auf Bundes-, 
Landes- und kommunaler 
Ebene betreut.

Katja Benkenstein freut sich über den Gold-Award für regisafe 
in der Kategorie eAkte.
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Die Digitalisierung der 
Verwaltungsverfah-
ren in Deutschland 

schreitet nur langsam voran 
und Städte und Gemeinden 
stehen vor großen Heraus-
forderungen. Die Salesforce 
Plattform bietet Lösungen, 
um Verwaltungsleistungen 
effizienter und zielgerichte-
ter zu gestalten. Durch die 
Service Cloud können alle 
eingehenden Anfragen zentral 
erfasst und bearbeitet wer-
den, unabhängig davon, über 
welchen Kanal sie eingehen. 
Die KI-gestützte Automatisie-
rung ermöglicht es, Anfragen 
schnell und präzise zu beant-
worten, was die Arbeitslast 
der Verwaltungsmitarbei-
tenden erheblich reduziert 
und die Bürgerzufriedenheit 
erhöht.

Vorteile der Salesforce 
Plattform

1. Ende-zu-Ende Digitali-
sierung: Die Salesforce 
Plattform ermöglicht die 
vollständige Digitalisierung 
von Verwaltungsleistungen. 
Bürger:innen können sich 
sicher über ein Portal regis-
trieren und Anträge stellen, 
die dann an die zuständigen 
Behördenmitarbeiter weiter-
geleitet werden. Dies sorgt 
für Transparenz und ermög-
licht allen Beteiligten, den 
Stand des Verfahrens zu ver-
folgen.

2. Multi-Kanal-Kooperation: 
Verwaltungsmitarbeitende 
können über verschiedene 
Kanäle wie Chat, Telefon und 
E-Mail mit Bürger:innen und 

Ansprechpartner

Denise Müller
Regional Vice President, 
Public Sector
+49 172 3711735
d.mueller@salesforce.com
https://www.linkedin.com/
in/denise-scherer/

Isabel Eisenach
Lead Solution Engineer, 
Public Sector
+49 173 3560592
ieisenach@salesforce.com
https://www.linkedin.com/
in/isabeleisenach-salesforce/

Kontakt

Salesforce.com Germany GmbH
Erika-Mann-Str. 31–37
80636 München

Telefon 0800 – 589 55 66
Web www.salesforce.com/de/publicsector

Follow us

www.salesforce.com/de/blog

x.com/SalesforceDACH

www.linkedin.com/company/
salesforce

www.youtube.com/
salesforcegermany

www.facebook.com/salesforce

Digitale und proaktive 
Verwaltungsleistungen

Salesforce CRM mit KI für die Verwaltung

Digitalisierung von Fachverfahren mit Salesforce

www.instagram.com/
salesforcedach

Salesforce CRM mit KI für die Verwaltung

Success Group: maximaler ROI

Öffentlicher Sektor: Digitalisierung der Verwaltung

Platform: schnelle Innovation dank Low-Code

Professional Services 

Erfolgspläne

Expert:innen 

Anwendungen und 
Apps von Partnern

Trailblazer 

Trailhead 
Lernplattform

AppExchange 

Bundesbehörden

Landesbehörden

Bildung & 
Wissenschaft

Energie u. Versorgung

Öffentlicher 
Personennahverkehr

Öffentliche 
Sicherheit

Gemeinnützige 
Organisationen

Städte u. Gemeinden

Gesundheitswesen

Verteidigungssektor

Data Cloud 

Einstein AI

Flow Automation

DevOps

Integration 

Events 

Sicherheit 

Hyperforce 

Success Group: maximaler ROI

Öffentlicher Sektor: Digitalisierung der VerwaltungÖffentlicher Sektor: Digitalisierung der Verwaltung

Platform: Platform: 

Professional Services 

Erfolgspläne

Bundesbehörden

Landesbehörden

Städte u. Gemeinden

Data Cloud 

Einstein AI

© Salesforce
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Kolleg:innen kommunizieren. 
Dies erleichtert die Zusam-
menarbeit und den Austausch 
bei der Fallbearbeitung.

3. Beziehungsmanagement: 
Die Plattform ermöglicht eine 
personalisierte Kommunikati-
on und eine bessere Nachver-
folgung von Interaktionen.

4. Schnittstellen und Integ-
ration: Salesforce ermöglicht 
die einfache Anbindung von 
proprietären und Standard-
systemen sowie Datenquellen. 
APIs können wiederverwen-
det werden, was die Nachnut-
zung von Implementierungen 
erleichtert.

5. Datenanalyse: Daten las-
sen sich schnell analysieren 
und visuell aufbereiten, um 
Prozesse effizienter zu gestal-
ten und evidenzbasierte Ent-
scheidungen zu treffen.

6. Automatisierung: Wieder-
holende Schritte innerhalb 
der Fachverfahren können 

automatisiert werden. Bei-
spielsweise können auto-
matisierte E-Mails an 
Bürger:innen versendet wer-
den, um über den Status des 
Prozesses zu informieren.

7. Low-Code und No-Code 
Plattform: Anpassungen kön-
nen mit wenig Aufwand und 
ohne ausführliches IT-Know-
how vorgenommen werden.

8. Barrierefreiheit: Sales-
force strebt Konformität mit 
der Barrierefreie-Informati-
onstechnik-Verordnung an 
und bietet entsprechende 
Berichte online an.

Fazit
Die Salesforce Plattform er-
möglicht eine effiziente und 
transparente Bearbeitung 
von Anträgen, erleichtert 
die Zusammenarbeit und 
Kommunikation und bietet 
Lösungen zur Datenanalyse 
und Automatisierung. Digita-
le Assistenten unterstützen 
künftig die Automatisierung 
und Personalisierung von Ver-
waltungsleistungen. Durch 
die Nutzung der Salesforce 
Plattform können Kommunen 
ihre administrativen Aufwän-
de reduzieren und sich ver-
stärkt auf ihren Auftrag der 
Daseinsvorsorge fokussieren.

Isabel Eisenach freut sich über den Gold-Award für Salesforce 
in der Kategorie „Cloud & Infrastruktur“.
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Ansprechpartner

Michael Reez
Dipl. Inf. (FH)
Enterprise Account 
Executive Public Sector – 
HealthCare-Public/NOP
Tel.: +49 611 5858 1642
Mobil: +49 172 68 911 90
Michael.Reez@sophos.de

Ingo Rosenbaum
Dipl. Ing. 
Director Public Sector Sales 
Tel.: +49 611 5858 1640
Mobil: +49 172 68 991 86
Ingo.Rosenbaum@sophos.de

Kontakt

Sophos Technology GmbH
Gustav-Stresemann-Ring 1
D-65189 Wiesbaden

Telefon +49 611 5858 0
Web www.sophos.de

Heute geht es nicht 
mehr um die Frage, 
ob Unternehmen und 

Organisationen von Cyber-
kriminellen bedroht werden, 
sondern vielmehr darum, 
den Angreifern einen Schritt 
voraus zu sein und den Fol-
gen einer Cyberattacke vor-
zubeugen. Dass das gezielte 
Abwehren von Cyberattacken 
höchste Priorität haben soll-
te, bestätigt der aktuelle 
Sophos State of Ransomware 
Report. Laut dem Report sind 
beispielsweise die Lösegeld-
summen um 500 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr an-
gestiegen. In Deutschland 
beträgt die durchschnittliche 
Lösegeldsumme 5,14 Millio-
nen Euro – die Kosten für Be-
reinigung, Wiederherstellung 
oder Betriebsstillstandzeiten 
nicht inbegriffen. Diese be-
tragen im Schnitt zusätzliche 
2.054.987 Euro.

Das Wissen in Unternehmen 
und Organisationen um die 
Cyberrisiken reicht nicht aus, 
es ist an der Zeit zu handeln. 

Organisationen müssen ihre 
Angriffsflächen kennen und 
bei der Bekämpfung der Ge-
fahrenherde gut aufgestellt 
sein. Um Cyberattacken effi-
zient abzuwehren und gleich-
zeitig die verschärften recht-
lichen Rahmenbedingungen 
wie NIS-2 oder DSGVO einzu-
halten, hilft ein umfassendes 
Risikomanagement mit einem 
effizienten Security-Ökosys-
tem, das technische Security, 
Künstliche Intelligenz und 
menschliche Expertise ver-
eint. 

Ergänzend zu den externen 
Gefahren kämpfen Organisa-
tionen und Unternehmen im 
Bereich der Security mit dem 
exorbitanten Fachkräfteman-
gel. Zur Verdeutlichung: Laut 
einer Sophos-Studie wird der 
Mangel an interner Cyber-
security-Expertise in kleine-
ren und mittelgroßen Orga-
nisationen als zweitgrößtes 
Cybersecurity-Risiko einge-
stuft. Dieser Mangel führt 
unter anderem dazu, dass es 
in 33 Prozent der Fälle nie-

PMS 292
CMYK 47/14/4/0
RGB 128/185/221
#80B9DD

Dreigestirn der Cyberresilienz:
Technologie, menschliche Expertise 

und Services

Social Media Links

https://www.facebook.com/
SophosITSicherheit

https://twitter.com/sophos_info

https://www.linkedin.com/
organization-guest/company/sophos
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manden gibt, der aktiv über-
wacht, untersucht und auf 
Warnungen reagiert.

Abhilfe schaffen Managed 
Security Services. Zusätzlich 
zur technischen Angriffsab-
wehr, inklusive KI, machen 
beim Sophos MDR (Managed 
Detection and Response) 
Service hoch spezialisierte 
und zertifizierte Security-
Experten das entscheidende 
Extra für die Stärkung der 

Cyberresilienz aus. Sophos 
stellt dafür ein Team zur Ver-
fügung, das rund um die Uhr 
nach Bedrohungen sucht und 
diese abwehrt. Sophos MDR 
kombiniert Technologie, KI 
und menschliche Expertise, 
um potenzielle Attacken auch 
dann zu erkennen, wenn klas-
sische Erkennungsmethoden 
keinen Alarm schlagen und 
vor allem, um schnell und 
gezielt zu reagieren. Im Ge-
gensatz zu vielen Security-

Anbietern bezieht Sophos 
MDR auch Produkte anderer 
Hersteller in das Monitoring 
mit ein. Sophos MDR kann als 
Vollservice wie auch modular 
zur sequenziellen Unterstüt-
zung interner IT-Teams ge-
bucht werden. 

Dank der hervorragenden 
Qualität der Produkte und 
Services ist Sophos beim BSI 
als qualifizierter ATP-Dienst-
leister gelistet.

Stefan Peter nahm 
auf der Gala den 

Gold-Award für 
Sophos in der 

Kategorie „Identität 
& Sicherheit“ 

entgegen.
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